
 K r i t e r i e n n   
als Strukturierungshilfe für die nationalen Kurzberichte 

 

 „Aktuelle Situation und Zukunftsanforderungen im Bereich Weiterbildung“ 
 
1) Struktur und Organisation der Berufsausbildung 

� Organisation der Berufsausbildung (staatlich, betrieblich, Mischformen) 
� Stellenwert von Qualifikationen (Art und Dauer der Ausbildung, Berufe und 

Abschlüsse, Qualität der Ausbildung)  
� Qualifikationswandel und Zukunftsqualifikationen (grundsätzliche Trends / 

Auswirkungen auf die derzeitige Berufsausbildung) 
� Beteiligung und Mitbestimmung der Gewerkschaften im Feld Berufsausbildung 

 
2) Struktur und Organisation der Weiterbildung 
2.1) Weiterbildungssituation im Betrieb 

� Werden betriebliche Weiterbildungsmaßnahmen durchgeführt (Beispiele)? 
� Werden die vorhandenen Qualifikationen der Beschäftigten (regelmäßig) überprüft 

und dokumentiert? 
� Werden neue/zukünftige Qualifikationsbedarfe systematisch ermittelt und 

dokumentiert? 
� Welche neuen Qualifikationen werden gebraucht? 
� Wie ist die Motivation und Weiterbildungsbereitschaft der Beschäftigten 

einzuschätzen? 
� Grundlegende Stärken und Schwächen der derzeitigen Situation? 
� Gibt es überbetriebliche Formen der Weiterbildung (Verbund- und/oder 

Branchenmodelle)  
� Wie sind die betrieblichen Interessenvertreter beteiligt / bzw. nicht beteiligt? 

  
2.2) Betriebliches Weiterbildungs-Management 

� Gibt es Verantwortliche für Weiterbildung im Betrieb? (Wenn ja, welche) 
� Gibt es betriebliche Gremien und Ausschüsse, die sich um Weiterbildung 

kümmern? 
� Ist die betriebliche Weiterbildung Gegenstand der Personalplanung im 

Unternehmen? 
� Gibt es eine systematische Planung und Organisation von Weiterbildung im 

Betrieb? 
 
2.3) Betriebliche und Gewerkschaftliche Rahmenbedingungen für Weiterbildung 

� Gibt es (a)  tarifliche Regelungen,  und/oder b) Gesetzliche Regelungen und/oder                      
c) betriebliche Vereinbarungen für die berufliche Weiterbildung? 

� Wie sind die Teilnahmebedingungen für die Beschäftigten geregelt – z.B. für 
Freistellung und Bezahlung? 

� Wie ist die gewerkschaftliche / branchenpolitische Diskussion über Ziele, Aufgaben, 
Organisation von Weiterbildung? 

� Gibt es besondere gewerkschaftliche Aktivitäten (Maßnahmen, Forderungen, 
Projekte) in diesem Bereich?  
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